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Berlin, d. 3. Oecem er. Se Königl. Hoheit der Prinz Regent

haben im Namen Sr. Majeſtät des Königs, geruht Dem Kreisphy
ſikus, Sanitätsrath Dr. Rupprecht zu Lagenſalza den Rothen Ad
ler Orden vierter Klaſſe und dem Polizei Sergeanten Beutin zu
Stettin die Rettungs Medaille am Bande zu verleihen.

Jhre Majeſtäten der König und die Königin beabſichtigen nach
den aus Florenz hier eingegangenen Nachrichten, mit der Prinzeſſtn
Alerandrine, am 30. von dort nach Rom abzureiſen, woſelbſt be
reits Für die allerhöchſten Herrſchaften eine der Stadt nahe gelegene
Villa eingerichtet worden iſt. Der Prinz Albrecht (Sohn) und die
Prinzeſſin Alexandrine werden im Januar k. J. aus Italien hier
zurückerwartet.

Jn Beziehung auf die frühere Parteiſtellung derjenigen neuge
wählten 110 Abgeordneten, welche bereits der letzten Kammer ange
hörten giebt die Nat.Ztg. nach einem lithographirten Verzeich
niß der damaligen Fraktionen eine Zuſammenſtellung, der wir Folgen
des entnehmen Die Fraktion v. Gerlach zählte 39 Mitglie
der von dieſen ſind wiedergewählt 9. 2) Die Fraktion von Ar
nim (Heinrichsdorf) zählte 38 Mitglieder von dieſen ſind wiederge
wählt 9. 3) Die Fraktion bei Meſſer zählte 36 Mitglieder von
dieſen ſind wiedergewählt 9 Die Fraktion Büchtemann
zählte 48 Mitglieder unter denen beſonders viele Verwaltungsbeamte
von dieſen ſind wiedergewählt 5. 5) Die frühere Rechte zählte au
ßerdem 51 Mitglieder die keiner beſtimmten Fraktion ange
hörten z von dieſen ſind wiedergewählt 6. 6) Die Fraktion Carl,
welche den Uebergang von der Rechten zum Centrum bildete, zählte
12 Mitglieder von dieſen ſind wiedergewählt 3. Endlich 7) gehörten
zur Rechken noch der damaligen Miniſter, die zugleich Abgeordnete
waren von ihnen ſind nur der Miniſterpräſident a. O. v. Man
teuffel und der Handelsminiſter v. d. Heydt wiedergewählt. Hier-
nach ſind von den 231 Mitgliedern der ſrüheren Rechten im Ganzen
nur 43 wiedergewählt. Auch von dieſen hat ein Theil bereits vor
der Wahl erklaärt, das neue Miniſterium ebenfalls unkerſtützen zu wol
len. Neue Elemente ſind der konſervativen Partei in der Kammer
durch die letzten Wahlen bekanntlich faſt gar nicht zugeführt worden.

Die linke Seite der Kammer enthielt während der letzten Seſſion
folgende Fraktionen: 1) Die Fraktion des Centrums, welche 20
Mitglieder zählte; von dieſen ſind wiedergewählt 9. 2) Die katho
liſche Fraktion zählte 49 Mitglieder von dieſen ſind wiedergewählt
26 9) Die Fraktion v. Patow zählte 29 Mitglieder von dieſen
ſind wiedergewählt 23 4) Mit der linken ſtimmten außerdem 7 Mit
glieder Hhne zu einer beſtimmten Fraktion zu Hehören von
ieſen ſind 4 wiedergewählt Ferner enthielt 5) die polniſche Frak

tion 6 Mitglieder von denen 2zurückkehren. Hiernach ſind von
119 Mitgliedern des früheren Centrums der katholiſchen und polni
ſchen Fraktion und der Linken im Ganzen 67 wiedergewählt
Nach der Kreuzzeitung ſoll Profeſſor Olshauſen in Königs

berg allerdings zum Nachfolger des Wirkl. Geh. Ober Regierungs
Raths Schulze in Ausſicht genommen ſein, jedoch nicht als Director
der Unterrichts Angelegenheiten, ſondern als vortragender Rath für die

Univerſttäts Angelegenheiten SDer Finanz Miniſter v. Patow hat dem Vernehmen nach ſeinen
Räthen den Auftrag ertheilt, nach ſeinen Angaben und Andeutungen
Pläne für eine Vermehrung der Staats- Einnahmen auszuarbeiten, va
es in der beſtimmten Abſicht der Regierung liegt, Forderungen an das
Budget des kommenden und der folgenden Jahre zu ſtellen welche
über die jetzigen Einnahmen hinausgehen. Die Arbeiten ſind ſo weit
vollendet daß ſie ſchon dem Miniſter zur Prüfung vorgelegt werden
konnten. Man darf, wenn ſie ſeine Zuſtimmung finden annehmen,
daß ſiendem: Staats Miniſterium noch in dieſem Monate unterbreitet
werden dares großer Eile bedarf, wenn die Berathungen der Regie
rung vor der Eröffnung des Allgemeinen Landtags beendigt ſein ſollen.

Die Sten rbehörde hat eine namentlich für den Handelsſtand
wichtige Entſcheitun z über die Stempelſtener erlaſſen. Danach

Halle, Sonntag den 5. December 1858.

ſind Verträge welche im Wege der Correſpondenz abgeſchloſſen wer
den, Kewpelpflichtig, wenn dabei eine beſondere von dem gewöhnli
hen Briefwechſel abweichende Form gewählt wird. Dieſes iſt der
Fall, wenn die Contrahenten Briefe wechſeln, welche ein jeder, die
Vertragsbedingungen vollſtändig und gleichlautend enthalten. Auch
dann ſoll die Stempelpflichtigkeit. eintreten, wenn in dem Sdrift
Wechſel auf geſchriebene oder gedruckte. Vertrag bedingungen Bezug
genommen würde, in deren Beſitz beide Contrahenten ſind und zu
welchen Bedingungen ſie durch die Correſpondenz gegenſeitig ihre Zu
ſtimmung ertheilen

Von dem königlichen Finanz Miniſterium iſt, der „Breslauer
Zeitung zufolge, vachſtehende, die Veranlagung der Klaſſenſteuer
betreffende Circular Verfügung an die königlichen Regierungen erlaſ
ſen worden

„„Nach der Wahrnehmung, welche bei den im Laufe dieſes Jahres von hier aus
veranlaßten örtlichen Reviſtonen der Veranlagung der Klaſſenſtelter gemacht worden
iſt, wird eine dem Geſetze entſprechende Vertheilung dieſer Steuer oft dadurch ver
hindert daß von den EinſchätzungsKoöommiſſionen die BeſteuerungsMerkmale in den
Rollen nicht dem H. 6. der Veranlagungs Jnſtruktion vom 8. Mai 1851 gemäß ſo
vollſtändig nachgewieſen werden daß die königliche Regierung danach zu erkennen im
Stande iſt, vb die von den Einſchätzungs Kommiſſionen vorgeſchlagenen Steuer Sähßze
den geſetzlichen Vorſchriften entſprechen. Insbeſondere ſind bisher Umfang und muthe
maßlicher Ertrag des Grundbeſitzes oder Gewerbebetriebes Löhne der Gewerbe Ge
hülfen Fabrik Arbeiter, Tagelöhner und Dienſtboten ſo wie beſondere Verhältniſſe
welche bei der Beſteuerung in Betracht kommen häufig unrichtig oder mangelhaft an
gegeben worden. Wie die richtige und verhältnißmäßig gleiche Vertbeilung der Klaſ
ſenſteuer nur erreichbar iſt in Folge einer genauen Prüfung und Darlegung der
ſämmtlichen bei der Veranlagung zu berückſichtigenden individuellen Verhältniſſe aller
Steuerpflichtigen vhne Unterſchied, welcher Steuerſtufe ſie angehören, ſo liegt die voll
ſtändige Angabe der Beſteuerungs Merkmale auch im eigenen Intereſſe der Gemein
den indem dadurch ſowohl Beſchwerden über ungebührliche Erhöhung der Steuer bei
der Feſtſtellung der Steuerrollen werden beſeitigt werden als auch eine richtigere
Vertheilung der nach dem Fuße der Klaſſenſteuer aufzubringenden Gemeindeſteuern
herbeigeführt wird. Etwaige Angaben, daß die vollſtändige Aufſtellung der Rolle zu
große Mühewaltung und zu viel Zeit in Anſpruch nehme dürfen keine Berückſichti
gung finden. Nach dem H. 8 der Jnſtruktion vom 8. Mai 1851 darf der Landrath
nicht ſelbſt Steuerſätze erhöhen oder ermäßigen, er hat über die ſeiner Anſicht nach zu
höch oder zu niedrig gegriffenen Steuerſätze der Rolle beizufügende Verhandlungen
aufzunehmen. Auch dieſe Beſtimmung iſt bisher nicht immer gebörig beobachtet wor
den. Die königliche Regierung wird unter Hinweiſung auf die Verfügungen vom
S veranlaßt den Veranlagungs Behörden behufs der Veranlagung der
Klaſſenſteuer für das nächſte Jahr dem Vorſtehenden gemäß das Erſorderliche zu er
öffnen und mit Nachdruck auf die genaue Beachtung aller die Klaſſenſteuer Veranla
gung betreffenden Vorſchriften wozu auch die Beſtimmung wegen richtiger Angabe
der Bevölkerungs Verhältniſſe gehört, hinzuwirken. Jhrerſeits hat die königliche Re
gierung bei der Feſtſtellung der Steuerrollen auch die Vorſchrift des F. 9 der vorge
dachten Jnſtruktion pflichtmäßig zu beachten nach welcher Steuer Erhöhungen nur in
ſölchen Fällen ſogleich vorgenommen werden dürfen wenn die beſtimmenden Verhält
niſſe klar vorlegen und durch dieſelbe eine höhere Beſteuerung als die von den Ein
ſchätzungsKommiſſtonen vorgeſchlagene zweifellos gerechtfertigt erſcheint, in allen übri
gen Fällen wenn über die Richtigkeit der Veranlagung Zweifel entſteht zuvörderſt
eine Rückfrage an die Veranlagungsbehörden eintreten ſoll.

Detmold, d. 30. Novbr. Dem Frankfurter Journal zu
folge haben 2000 Bauern im Fürſtenthum Lippe-Detmold, nachdem
ein rationaliſtiſches Religionsbuch des früheren General Superinten
denten Weerth auf Anordnung des Kirchenregiments in den Schulen
abgeſchafft worden den Beſchluß gefaßt, dem ehemaligen General
Superintendenten ein Henkmal in der Reſidenzſtadt Detmold zu er

richten wofür ſofort 500 Thlr. gezeichnet ſind
Aus der Pfalz, d. 29. Novbr. Der Preßprozet gegen den

alten Arndt iſt in die Sitzung des Schwurgerichts vom 6. December
fixirt. Eine Verhandlung vor den Geſchwornen findet aber nur ſtatt
wenn Arndt perſönlich erſcheint. Jm Nichterſcheinungsfalle tritt das
Contumacialverfahren vor dem Aſſiſengerichte ein. Dieſe Sache erregt
allenthalben großes Aufſehen, nicht allein wegen der berühmten Per
ſönlichkeit des Angeſchuldigten, ſondern auch wegen des Gegenſtandes
der Anklage. Derſelbe betrifft Thatſachen die vor mehr als einem
halben Jahrhundert ſich ereignet haben ſollen die verſtorbene Perſo-
nen, den Feld marſchall Wrede, betreffen alſo der Geſchichte anbeim
gefallen ſind. Kein Mitglied der Familie Wrede bewohnt den Pfalz
kreis oder hat eine gerichtliche Verfolgung beantragt; eben ſo wenig
das bairiſche Kriegs miniſterium. Man beſchränkte ſich in München



auf eine Berichtigung der von Arndt behaupteten Thatſache in der
N. Münch. Ztg. und der „Allgem. Ztg. Man iſt daher ſehr
geſpannt bei der öffentlichen Verhandlung die Gründe zu erfahren,
weshalb in Zweibrücken, der entlegenſten Gerichtsſtadt Baierns, ge
gen Arndt gerichtlich eingeſchritten wurde. z Gr. J.)

Frankreich.
Paris d. 2. Decbr. Der Artikel des Moniteur über die (ge

ſtern ſchon telegraphiſch gemeldete) Begnadigung Montalembert's lau
tet: „„Der Kaiſer hat bei Gelegenheit der Jahresfeier am e. Decbr.
dem Hrn. Grafen v. Montalembert die gerichtlich gegen ihn erkannte
Strafe in Gnaden erlaſſen Die Zeitumſtände, unter welchen dieſe
Begnadigung erfolgt iſt, haben einen eigenthümlichen Eindruck im
Publikum hervorgerufen, d. h. man lacht viel, und die Lacher ſind
dieſes Mal nicht auf der Seite des Hrn. v. Montalembert. Die Er
innerung an den 2. December, an deſſen Zuſtandekommen Graf Mon
talembert ſo eifrig arbeitete und den er zuerſt mit Wohlwollen, wenn
nicht mit Begeiſterung, begrüßte, hat ihm ungemein geſchadet. Und
es giebt nur Wenige, die nicht ſagen, es ſei ihm Recht geſchehen.
Hr. v. Montalembert ſelbſt hat dieſes nur zu gut gefühlt, und er hat
deshalb ſofort ſein Appellations Geſuch gegen die Verurtheilung we
gen des Artikels, in welchem die franzöſtſchen Inſtitutionen im Ver
gleich zu den engliſchen auf das Heftigſte angegriffen waren nieder
gelegt.
gen Tagen netificirt worden war. Um 12 Uhr fanden ſich der
rher, im Juſtiz- Palaſt ein um dieſe Formalität vorzunehmen. Es
handelt ſich nun darum, ob die Gerichtsbehörden das Appellations
Geſuch noch annehmen werden, nachdem der Kaiſer bereits Gnade be
will gt hat. Man darf hierbei nicht überſehen daß die Gnade, die
dem Grafen ertheilt wurde nicht ganz geſetzlich iſt. Der Termin,
his zu dem derſelbe ſeinen Appel einreichen kann iſt noch nicht ver
ſtrichen, und eine Gnadenbewilligung kann doch nur erſt dann Statt
finden, wenn alle Jnſtanzen durchgegangen worden ſind. Ein Gna
denakt ſpricht nicht frei, und ein Maänn, der in der erſten Jnſtanz
wegen Mordes verurtheilt wurde bleibt doch ein Mörder, wenn er
auch vor dem Appel ſeine Gnade erhielte. Man weiß noch nicht,
was die Gerichtsbehörden thun werden ob ſie das Appellations- Ge
ſuch des Grafen annehmen werden oder die Wirkungen der kaiſerlichen
Gnade vorſchüßen, um die ganze Angelegenheit fallen zu laſſen.
Paris d. 3. December. (Tel. Hep.) Der heutige „Moni-
teur““ meldet, daß der Graf Montalembert die Appellation ein
gereicht habe, nachdem ihm die Entſcheidung des Kaiſers von dem Er
laſſe ſeiner Strafe bekannt geworden war. Die Tribunale werden die
Frage zu ermeſſen haben welche die Appellation aufwerfen wird. Her

a e d a e rediet a 7heißt Jch habe in der geſetlichen Friſt die Appellation angemeldetza men Winter hat bis jetzt das Recht, e e t ehe
ſtehende Strafe zu erlaſſen ich gehöre zu Henen, die noch an das
Recht glauben und Gnade Zurüſckweiſen.

d Amerika.Fenyork d. 20. November. Hier chreulirt das Gerücht vas
rie Weſtmächte aus Cuba und Porkorico ein halb unabhängiges Kö
nigreich machen wollen.

Dermiſcht er
Kreuznach, d. 29. November. Geſtern (Sonntag) wurden

wie die „Nat. Ztg““ berichtet in der hieſigen evangeliſchen Kirche
Gemeinde Mitglieder excommunicirt, der Pfarrer verlas den diesfälli
gen Beſchluß des Presbyteriums. Jene drei, zwei Frauen und ein
Mann, lebten in gemiſchter Ehe, dieſe Ehen ſollen nicht auch von der
evangeliſchen Kirche eingeſegnet worden ſein weshalb deren Rechts
gültigkeit vor der evangeliſchen Kirche in Abrede geſtellt würde. Die
aus dieſen Ehen hervorgegangenen Kinder ſind katholiſch getauft wor
den. Aus letzterem Grunde hat das Presbyterium die evangeliſchen
Eheleute mehrfach, zuletzt gerichtlich, vorladen laſſen dieſelben waren
aber nicht erſchienen und wurden in Folge deſſen excommunicirt, d. h.
der Pfarrer las unter Nennung der Namen dieſes Urtheil vor, die
Betroffenen ſind von dem Genuß des Abendmahls ausgeſchloſſen und
dürfen keine kirchlichen Functionen wie die der Taufzeugen c.

übernehmen. uS Eine Pulver Exploſion zu Kuratſchi in Oſtindien ſcheint
nach einem vom 20. October datirten Briefe eines daſelbſt ſtationir
ten britiſchen Offiziers gewaltigen Schaden angerichtet zu haben. Sie
war dadurch entſtanden, daß einige Feuerwerkskörper in Brand gerie
then, die eben in Arbeit genommen wurden um bei der erwarteten
Proclamation der Königin eine Rolle zu ſpielen. Das ganze Labora
torium wurde durch die Exploſton in Stücke geriſſen. Fünf Eurb
päer und mehrere Eingeborene blieben todt auf dem Platze, viele An
dere wurden in furchtbarer Weiſe verſtümmell. Dem Wachtpoſten
wurde das Gewehr aus der Hand geſchleudert, er ſelbſt kam mit dem
Schrecken davon. Das ganze Lager erzitterte, und ein Mann wurde
durch die Gewalt des Stoßes vom Boden aufgehoben und über ein
Haus hinweggeſchleudert, ſo daß er todt zu Boden fiel Drei Stun
den währte der Brand mit ſeinen nacheinanderfolgenden Exploſionen.

Er that dieſes erſt heute, da ihm das Urtheil erſt vor eini

d. ſeine beiden Vertheidiger, die Herren Oufaure und Ber
niſſes vorgenommen worden, als in den ältern namentlich dem Stolzeſchen

und gaben ſchließlich gegen den eifttgen Vertreter deſſelben dene n r e eder deſſen Kerbrel e e ehe

Ein greßes Glück war es daß das Feuer nicht das Arſenal und deſe
ſen Pulvermagazine erreichte

Aus der Provinz Sachſen
Der Oberpraſtdent v. Witzleben hat folgende die Exröff

nung des Landtags der Provinz Sachſen betreffende Be
kanntmachung erlaſſen

Seine Königliche Hoheit der Prinz von Preußen Regent, haben im Namen
Selner Majeſtät des Königs durch Aller höchſten Erlaß vom 24. d. Mts. die Einbe

rufunge des Landtages der Provinz Sachſen nach Merſeburg. aufe Senntog den 12
Wecenbe J anzuordnen r Königlichen Ranneherh Herrn re von
Zech Burkersrode zum Landtags Marſchall, den Herrn Grafen Botho zu

Stolberg-Wernigervde zu deſſen Stellvertreter und den Unterzeichneten zum
Landtags Commiſſarius zu ernennen geruht. Die Eröffnung des Landtages wird an
dem bezeichneten Tage in dem Suändehauſe zu Merſeburg nach vorangegangenem Got

tesdienſte in der Schloß und Domkirche daſelbſt ſtattfinden. Magdeburg, den 30.
Novbr. 1858, Der Königliche Landtags Commiſſarius Ober Präſident der Pro
vinz Sachſen. v. Witzleben.

Polytechniſche Geſellſchaft.
Sitzung vom 30. November.

Hr. Stüd. theol. v. Gersdorf hielt im Auftrage des academiſchen Stenogra
phenvereins Tironia in Leipzig einen Vortrag über ein neues ſtenozraphiſches Sy

ſtem, das verbeſſerte Rogolſche.
Nachdem derſelbe einen Ueberb ick über die Geſchichte und das Weſen der neueren

Stenographie gegeben hatte ging er zur Darlegung der Eigenthümlichkeiten des nen
aufgeſtellten Syſtems über, welches ſeine Entſtehung der durch die Praxis gewonnenen
Ueberzeugung von den Unvollkommenheiten ſowohl des weit verbreiteten Gabelsbergi
ſchen, als auch des hier üblichen Stolzeſchen Syſtems verdanke und welches aus einer
weſentlichen Verbeſſerung reſp. Umarbeitung des alten Rogolſchen Syſtems hervorge
gangen ſei. Er hob bervor, daß das neue Syſtem der Haupiſache nach eine reine
Lautſchrift ſei, während die ältern Methoden zwiſchen einer ſel hen und einer Cur
rentſchrift ſich bewegten, und führte an, daß für die Vocale beſondere Bezeichnüngen
einfache Bindeſtriche verwendet würden und hierdurch die Worte deutlicher und leſer
licher ausfielen, als bei den älteren Syſtemen bei welchen die Vocale nur ſymbo
liſch, heim Stolzeſchen noch mit Benutzung von 3 verſchiedenen Höhen über auf
und unter der Linie dargeſtellt werden könnten daß die Naſallaute durch ſogen.
Fähnchen (geſchweifte Striche) und die Conſonanten ſehr einfach durch Grundſtriche
und Schlingen bezeichnet würden. Die Auswahl der Zeichen ſei ohne allen Zweifel
im neuen Syſteme mit größerer Umſicht und Berückſichtigung des n Bedürf

in wel
chem deshalb für mehrere Buchſtaben 2 Zeichen hätten geſucht werden müſſen. Die
Darſtellung von mehreren Conſonanten giſchehe durch ſogen. Noten, diejenige von
oft vorkommenden Sylben durch ſog. Sieg el und von dergleichen Worten wie dies
auch bei dem Stolzeſchen Syſtem der Fall ſei, durch ſog Logogramme. Ein hier
dieſem Syſtem gemachter Vorwurf daß die Zahl der bei demſelben eingeführten Lo
gogrimme eine zu große und läſtige ſei, fand nicht. allgemeine Billigung in der Ver
ſammlung, inſofern die Benutzung der dargebotenen Logogramme oder Sigel eine kei
neswegs nothwendige das Syſtem ſelbſt nicht berührende, ſondern eine fackltative,
von des Stenographirenden Kenntniß derſelben abhängige iſt.

Ferner führte der 2c. Gersdorf die üblichſten Satzkürzungen an und ſprach über
das ſog. Gegenſtandzeichen zur Darſtellung des Hauptgegenſtandes in der Rede
des Contrazeichen zur Bezeichnung entgegengeſetzter Begriffe, des Correlativ
zeichens, des Comparative und Superlativzeichens, des Repeti
S hie c. als Mittel zu weſentlicher Vereinfachung und Verkürzung der

chrifte e eNach einer kurzen Recapitulation der hauptſächlichen Vortheile welche das neue
Syſtem darbietet, erklärt ſich der Herr Redner eventuell bereit, daſſelbe in einem
Curſus von nur 14 15 Stunden zu lehren, was in Folge von deſſen großer Einfach
heit zu erreichen ſet, während zur Erlernung des Gubelsbergiſchen 60 Stunden und
des Stolzeſchen faſt eben ſo viel erforderlich ſeien, wobei er die Bemerkung machte,wie er nach ſeinen Erfahrungen ſehr bezweifeln müſſe, daß der hieſige Stong ſhe Ste
nographiſche Verein, die Stenographie in 30 Stunden zu lehren, wozu er vfenlich ſich

erboten habe, im Stande ſein werde.
Nach Beendigung des Vortrages den die Verſammlung init Aufmerkſamkeit an

gehört hatte ſprachen ſich mehrere Mitglieder günſtig über das dargeſtellte Syßem
u erken

rfolgen gekrönt
werden möchten

Verzeichniß
der in der Sitzung der Stadtverordneten

am 5. December d. J. zu verhandelnden Sachen

S Anfang u h.Heffentliche Siz unsNittheilung wegen eines Legatenfonds. 2) Bewill ne
Brotzulage an die Arbeitshäuslinge. 9) Anſchlag üker Regalirung
des Platzes an der Moritzkirche Wahl eines Bezirksvorſtehers
5) Beſetzung zweier Stellen im Siechenhauſe. 6) Vermiethung eines
Hauſes. Verpachtung eines Ladens am rothen Thurme. 8) Vor
lage wegen des Platzes an der Glauchaſchen Kirche. 9) Veraäußerung
mehrerer Bücher aus der Rathebibliothek.

Der Vorſteher der Stadtverordneten
Jaceob.

Sremvenliſte.
Angekormene Fremde vom 3. bis 4. December. S
Hr. Rittergütsbeſ. v. Alvensleben v. Neu Gattersleben. Hr.

Commerz. Rath Boltze al Salzmünde. Die Hrrn. Kauf Schnabel a. Hückes
wagen „Brandt a. Berlin Auersthal a. Hannover. Die Hrrn. Rent. v. Lin
denſels u. Graf v. Spaur a. München. Hr. k. k. Lieut. Peiler a. Wien.

Staat Mir Hr. Amtm. Roth m. Gem. a. Trömnitz. Hr. Jngen., Rühl
mann a. Dresden Die Hrrn. Kaut. Buchmann a. Bonn Schnabel a. Erim

mitſchau Herré a. Köln, Werthheimer a. Nurnberg Landmann a. Ansbach,
Mieze g. Leipzig Broock u. Hundius a. Berlin. r o. W enGoldner Ring Hr. Factor Schröter g. Cönnern. Die Hrrn. Kauß. Hbhne
a. Frankfurt a. M. Herrmann a. Eupen Engelmann a. Bremen, Haushalier
a. Erfurt, Winterburg a Kaſſel, Barthels g Glauchau, Arndt g. Magdeburg.

Goldner er Hr. Lehrer Schrage a. Preßburg. Hr. Privatm. Lorenz a.
Zahna. Die Hrrn. Kaufl. Fritſch u. Heimann a. Berlin, Hadlemann a Leipzig.
Hr. Stud. Jetzler a. Jenag. Hr. Aſſeſſor Höffmann a. Pomßen. Hr. Oekon
Manhatdt a. ZJeitz. Hr. Oberkellner Brauer a. Leipzig.

Statt amnbuarge Die Hrrn. Kaufl. Bornemann a. Berlin, Schmidt a. Nord
hauſen, Brandt a. Wittenberg Schwarz an Hamburg Uhlerich a. Poſen. Die

Hrrn. Refer. v. Alvensleben u. v. Sallmuth a. Merſeburg.
Gold el Die Hrrn. Kauſt. Mittler a. Magdeburg

Hr. Monteur Bödeberg a. Berlin. c zMagdeburger Bann Die Hrrn. Kauf Uhlemann a. Fürth, v. gran
cois a. Köln. Die Hrrn. Stud. Dünnwa. d u. Knauff a. Berlin. Hr. Prof.

Reßenßer a. Leipzig S iMeteorologiſche Beobachtungen.
Morgens 6 Uhr. Nachmitt. 2 Uhr, Abends 10 Uhr. Tagedwntien

Kronen

Lange a. Camburg

3. December.
Luftdruck 334, 19Par 385 14 Par. D. 336,80 Par. L. 338, 38 Par.
Dunſtdruck 2,51 Par. L. 02 Par. C 206 Par. L. 2,73 Par. L.
Rel. Feuchtigkelt 96 vCt. o t. eLuftwärme 3,0 G. Vn 6,3 G. Nm. 3,9 Am G. m
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S Autlicher Fonds und Geld Cours.Berlin den December.

7 a n 7 7 3Den Sonne f. re Se S re e. J Se d.gelß hre Ann. S 100 S. Anh. T. A. B. 1217, 120 Thüring mee h
Staatsanlethen o. Prioritäts e d l er. a S1850. 1862. en e b. e do 07 V. Ser. A. 95 95
1655. 1857 49, 100 100 Berlin Hamburger 105 hb. (EoſeleHd.
do. von 185649 100 do. Frioritätss do. (Stee) Prior. 4 S

do e e u s e eStaates Schuldſch. 84 84 B. e Potsd. Magdb. ne rSe ne a e Srier Ob S en aſienvon 1855 4 10048 117 116 m Iit. W 98 S e enKur U. Reumärk. k. do. Lt. D. Stamm Sctien.See s GGSerlin a Stettiner un 110 Suſterd. Rotterd. 74 7
O Deſchbr. Ob a do. Prior. Ob Fe Alten.er. Stadt l a do II. Serie s Ebbau HZittando. do. 82 Br. Schw. greib 98 hwigeh. Bexb. 164Schulrverſchr der Brieg Reiſe 4631 aing Ludwigsh. 49 91Berl. Kauſmſch. 101 1009, Cöln Crefelder 70 Reut. „Weißenburg
Hfanvobriefe. Prioritätse Mecklenburger n 4654 53Kur e u. Reumaärt. a 84 e ver s 145 ar e en Sieleelt 59 u
do. do. 93 v Prior. «Obl. a o Der r. Stgateb. cOſtpreußiſche 828 e Emifſ. S 103 r u v e SPormerſche 84 84 ee 98 de. III. Emiſſion zäts KetienPoſenſche 8988 do. do. do. 9595 ordb. (Fr. Wilb. s
be o. IV. Emiſſton 86 85 S. Obl. J. de Eß Sdo. neue 90 Magdeb Halberß. 196 vo Sb. v. KteuſeSchlefiſche e 84 Magdeb. Wittenb. Oeſtr. frz. Staatsb. s

V. Staat gar. L. B. s do. Prioritäts Hund Jonrs.Weſtpreußtſche 81 Münſter Hammer Hafſſen e Vereinsdo. 90 Riederſcht Mark. 91 Bank Actien 4 1242), 1232,Kentenbetefe do. Priorttätss 4 92 Dangziger Privatb. 87Kur Neumärk. 4 93 92 Conv. Prior. 92 GKöntgsb. Privatb. 86Powmmerſche 92 do. do. I. Serie s 89 Magdeburger do 4 95 84Poſenſche 692 (091 o. do. IV. Sertes Poſener do. 4 685Preußtſche 91 Niederſchl. Jweigh. Zerl. Handels Geſ. 82Rhein u. Weßph. 94 do. (Stamm) Pr. s Disconto Comman 4See e 698 92 Sie e W 137 136 e vor Se eSchleſiſch e 92 v. it. B. 127 126 rFr. k. -Anthetlſch. 143 142 o. Prior. L. Sch. Sank Verein s
Erledrichsb'or 187 18 do. do. Lit. B. 8 79. Fahbr. v. Eiſenbbed. s 79
Aue 9 4 do. es. Lt. T 862 85 Preuß EiſenbahnAnt ü Lis. B. r i Ve

Eiſenbahn Ketten ppeln Tarnow Eriiſſion.AachenHüſſeldorf. 80 798, rinz W. (St. 64 hein I. Emiſſton 90 89do. rioritätsa 85 84 vo Prior. I. Ser. e. l. Emiſſtonſs 85 8
e ſon s do. do. i. Ser. Kein Nahe 68i ſee, 82 5 Ser KFuslänv, onse.KachenMaftrichter heiniſche e Sraunſchw. Bank 4 108do. rloritätes 49, 72 do. (St. Prior. Premer Bank 101 100do. Emiſſton h 60 do. Hrisr. Obl. (KCoburger Ereditb. 78

e re r. a Kr. Gladb. a tb e 1d e 1029, 101 e Srierttäts- a er ne vdo. do. M Serie s 102 101 do. II. Serie Wothaer Privatb. 4 80 S
et m e I. Serie S Leipziger Creditb. 78Wie 76 n n a 87 86 erregen 85 84e o Prioritäts4 a orddeutſche Bank 4 86 85o Ser. on e. l. Emtſſon SDehterreich. Eredtt 5 esdo. m. Soeſt)h do. III. Emiſſion 4 922 92 Thüringer Bank 7926. do. II. Ser. l hüringer 113 112 Weimar. Bank e 998

Aachen Maſtrichter 269. 26 gem. Berlin Stettiner Prior. I Serie s gem Magdeburg Wit
Oppeln Tarnowitz 67 à 56 gem.

Netcklenburger 53 bz. Deßerreich. Frang. Staatsbahn 172 4 171 gem.
tenberge 88 a 39 gem.

Oeſterr. Credit 125 à 124 a bz.
Sei geringem Ge

tet. Preußiſche Fonds zur Notiz gut zu laſſen.
Bank etfen. Koſtocker [gf. t. 1179, etwas bz.ſche San [a] 96 B.

ſchäft erfuhren die Courſe keine erhebliche Veränderung.

Zuxemburger Bank [41 89 G. Sarmſ. Zettelbank [4] 91 B.

Wilhelmsbahn (Coſel Oderberg) 46 à 46 gem.
do. 5proz. Prior. 276 bz. u. G.

Oeſterreichiſche Effekten feſt behaup

Hamburger Bereinsbant [a] 97 B. Hannover
Genfer CreditbankActien 64 65 bz. u. B. Wagren Gredit Geſellſchaft [5] 93 G. Deſſauer Kont. GSas Fetien [5] 97 B.

Minerva Berawerks Kctien [5] 58 B.
Marktkberichte.

Magdeburg, den 8. December. Nach Wispeln.)

Weizen ſerße SRoggen e HaferKartoffelſpiritus loco pr. 14,460 pCt. Trall. 24

Rordbauſen, 2. December.
Weizen 2 5 bis 8Roggen Be 27 2 bSerße Be 1656 2Hafer I L 6Rüböl pro Centner 17
Leinöl prs Centner 15,

Berlin, den 3. December.
Weizen loco 48 76
Roggen loco 46 Br. 46 bez. Decbr. u.

r 45 bez. u. Br. 455 G. Jan. Febr.46 16 bez. 46 Br. 46 Ayril Mai 47
e S Sr. Mal Junt 4277bez. 47 Br. 47 G. SGerſte, große 83- 412

Hafer loco 2884, Früht. 31 Br. e
Rüböl loco 14 vez., Decbr. u. Decbr. Jan.

147 bez. 14 Sr. 14 G. Jan. Febr. 197
bez. 142 Br. April Mat 14 e bez. 14
Br. 14 G.Leinöl 12 Avril Mai 12 bez.

Spiritus loco h
bez. un G., Br.18 Br. Arril Mat 182 19 bez. 19. Br. u. G.

eslau, d 3 Decbr. Spirttus pr. Eimer zu 60Qlard vei pEt Tralles h We ehe

Stettin, d. 3. Decbr. Weizen 56 64, Dec 61 bez,
Frühf. 65 da. Roggen 43 bez. u. da, Dec. 43 bez. u.
da, Frühj. 45 G. Mat Juni 45 G., 46 da Juni
Juli 46 bez. Rüböl 14, April Mai 149 da. Spiri
S Decbr. 21 bez. u. G., Frühſahr 19 da,

z G.Hamburg d. 3. Decbr. Weizen loco und ab aus
wärts ruhig Roggen loco matt, ab Dänemark pr. Früht.
von Weſtküſten 121-—122pfd. 64, 122 123pfd. von Jn
ſeln 642 bez. Oel loco und Dec. 28 pr. Mat 28

Waſſerſtand der Saale bei Halle
am 3. Decbr. Abends am Unterpegel 7 Fuß 6 Zoll,
am 4. Decbr. Morgens am Unterpegel 7 Fuß 7 Je

Starker Eisgang.
Waſſerſand der Elbe bei Nagdeburg
den 3. Dexhr. am alten Pegel 25 Holl, unter

am neuen Hegel 5 Fuß Zoll.

Schiſffahrtsnachricht.
Die Schleuſe zu Magdeburg paſſirten

Aufwärts, d. 8. Decbr. G. Dümling, 3 Kähne,
Schwefel, v. Hamburg n. Schönebeck. F. Schulze
Stejnkeihlen, v. Hamburg n. Buckau. A. Weidner,
Steinkohlen v. Hamburg n. Halle Trimpler,
e v. Berlin n. Halle.

ederwärts, d. 3. Decbr. A. Roſe, Coak. nHalle n. Magdeburg e
Magdeburg den 3. December 1858.

Königl. Schleuſenamt. Haaſe.

Bekanntmachungen.
Verkauf eines Kohlenpfeilers.
Der abgeräumte Kohlenpfe iler auf der Kö52 gelber 6291 Roggen di 68

nigl. Braun kohlengrube bei Mertendo r f. von

eires 30,000 Tonnen Jnhalte, zur unmittel
baren Abfuhre günſtig gelegen, ſoll höherer

Fee. Verfügung zufolge auf dem Wege des Meiſt
gebots öffentlich verkauft werden. g

Jm erhaltenen Auftrage habe ich dazu einen
Termin auf

Den 21. Deeember d. J.
Vormittags 9 Uhr

im Revierbauſe zu Merten dorf anberaumt,
Hie dem Verkaufe zu Grunde zu legenden Be
dingungen ſollen im Termine bekannt gemacht

werden und wird in dieſer Beziehung hier
nur bemerkt daß der Abbau baldigſt nach dem
Zuſchlage jedenfalls im Laufe des Winters un
ter der bergpolizeilichen Controlle des betreffen
den Revierbeamten erfolgen muß. Die übrigen
Bedingungen können auch ſchon vorher bei dem
Unterzeichneten eingeſehen werden, ebenſo iſt der
Steiger Trautmann beauftragt, Reflectiren
den den blosgelegten Kohlenpfeiler vorzuzeigen.

Köſen, am 17. Novbr. 1858.
Der Sonne Bergrath

a e

Die wohllöbliche Direction der Porzellan
Manufactur von F. Adolph Schumann
in Moabit bei Berlin hat mir eine Nieder
lage ihrer Fabrikate übertragen. Dieſelbe bie
tet ein vollſtändig aſſortirtes Lager der feinſten
und geſchmackoollſten Gegenſtände, wie auch
geringerer Sachen und eine große Auswahl
Kinderſpielwaaren, zu Weihnachtsgeſchenken
paſſend, dar Sämmtliche Waaren bin ich in
den Stand geſetzt zum Fabrik. Preiſe verkaufen
zu können Wiederverkäufer erhalten einen an

gemeſſenen Rabatt
Dies einem geehrten hieſigen und auswärti

gen Publikum zur geneigten Beachtung
Wettin, den 3. December 1858. v

Carl Schmeißer.
Meinen hieſigen und auswärtigen Geſchäfts

freunden mache die ergebene Anzeige, daß ich
mein Mühlengeſchäft unter heutigem Tage den
Herzoglichen Mühlenpächtern Herren F. S Th.
Schmidt in Bernburg a/S. übergeben habe.

Nienburg a/S., den 1. Oecember 1858.
A. Wille

Jndem auf obige Anzeige Bezug nehmen,
werden wir bemüht ſein, die uns zugehenden
Aufträge zur Zufriedenheit zu effectuiren.

Bernburg und Nienburg a/S.
den 1. December 1858.

F. S Th. Schmidt.
Jn meinem Schnitt und Mate

rialgeſchaft kann nächſte Oſtern oder Johanni
ein Lehrling placirt werden.

Alsleben a Saale den 2. Decbr. 1858.
Albert Sonntag.

Geſuch. Ein junger verheiratheter, erf
rener Mann wünſcht ſich mit einigen Tauſend
Thalern an einem ſchon beſtehenden rentablen
Fabrik oder ſonſtigen Geſchäft zu betheiligen.

Er übernimmt einen Theil der Leitung des
Geſchäfts mit. Das Geld muß jedoch hypo
thekariſch ſicher geſtellt werden. Bz. Off r.
A. L. poste rest. Torgau. e

Eine geſunde Amme vom Lande wird ge
ſucht große Ulrichsſtraße Nr. 38.

Eine Wirthſchafterin in geſetzten Jahren,
mit guten Zeugniſſen verſehen, welche die ſelb

ſtändige Führung einer Landwirthſchaft über
nehmen kann, findet zum erſten Januar Stel
lung. Gefällige Offerten bitte unter der Chiffre
A. A. poste restante franco Weissenfels

abzugeben. eHer Bockverkauf in der
Stammheerde der Anhalt Deſſaui
ſchen Domaine

Fraßdorf
bei Cöthen beginnt am 14. December e. a.
Mutterſchaafe werden 200 Stück zum Verkauf

geſtellt Steinkopff.
Holz Auction.

Montag den 6. Decbr. c. Vormitt. 14 Uhr
ſollen auf dem Rittergute Loch au verſchiedene
Rüſtern, Eſchen, Pappeln, Stangen, Reiß
holz c. meiſtbietend verkauft werden.



Anforderungen in Maſchinen ſowie in anderen Guß und Schmiedearbeiten auf das
i Durch die Dampfanlage meiner nenen Maſchicienwerkſtatt bin ch in den Stand geſetzt allen

olideſte
und Puünktlichſte zu genügen, und bitte ich mich bei vorkommendem. Bedarf mit geneigten Auf-
trägen zu beehren. Fran Eeéenel, Maschinenfabrik.
e Großer Weihnachts Ausverkauf v. fertigen Kleidungsſtücken.

C n d. Bendheims Magazin, Ur. I. Schincerſtr. Ur.
t vüs a vis v. Kaufm. Hrn. Dalchow,werden um bis Weihnachten mit dem großen Lager eleganter Kleidungsſtücke zu räumen zu

u S außergewöhnlichen billigen Preiſen verkauft. Beſonders empfehlenswerth ſind
die ſchwerſt Engl. Doubles-Palletots. Röcke u. Orloffs, Prachtſtücke, à 10 14
Nöcke u. Hrloſfs von ſchwerem Düffel, mit Tuch gef. eleganter Arbeit, 8--10
Caſtorin ESybirien Tuch und Buckskin Röcke und Ueberzieher 6 8
Flauſch Kallmuck Angora Röcke und Halb Säcke, 5
Beinkleider v. ſchwerſt. Niederl. Buckskin 5 Rhein ander Buckskin Hoſe 19
Haupt Fabrik doppelt wattirter Schlafröcke v. Doubles Schlafröcke v. 4
Steppröcke, für den Kärkſten Herrn paſſend eleganter Arbeit, 4-6 Engl. Leder Hoſen 12, F.
Feine Tuch Oberköcke u. Fracks 52 8 KnabenAnzüge in größter Auswakl.

NB. Es iſt dieſe Anzeige nicht mit ſolchen zu vergleichen die fingirte Ausverkäufe ma
chen, ſondern ein jeder Käufer findet es in meinem Magazin wie es annoncirt iſt, und ga
rantire ich daß ſämmtliche Tuche, Düffel und Buckskins decatirt ſind.

echte Meere er e hat in Auswahl em
n A. FEGäC, Sripzigerſtraße 5.
vie Buchhandlung Hermann Berner Halle,

Mr. 8, grosse Ulrichsstrasse Nr. S,
empfiehlt zum bevorstehenden Weihnachtsfeste ihr weſchhaltiges Lager zu

Geschenken sich eignender Schriften und Werke, als:
AB C. und Bilderbücher Jugendschriften Glassiker in eleganten
Einbanden Bibeln, Cesang- und Andachtshücher Nörterbücher

Prachtkapferwerke Atlanten Zeichen- u. Sechreibvorlagen u. s. w.
Volks-, Haus Wand-, Comptoir- und Termin -Ralender.

Alle von andern Buchbandlubgen angekündigten Werke sind vorräthig und werden
die Bücher hier und auswärts ger zur Auswahl mitgetheilt

Weihnachts Verzeichnisse sind gratis zu haben.
Hermann Berner, grosse Ulrichsstrasse Nr. 8.

Mein Sohne und SchöÄö—nschresb Unterricht wird zu jeder beliebigen
Stunte am Tage oder Abends ertheilt und lernt in 10 Leheſtunden jeder noch ſo ſchlecht
Schreiberde für nur 8 gegen Garantie eine ſchöne Handſchrift geläufſig
und blerbend ſchreiben. Reſultate meiner Schüler liegen zur gefälligen Anſicht bei

Cart Laund mann un Halle, Engliſcher Hof.
Weihnachts- Ausſtellung

von f inen und ordingiren Spielwagaren in reichſter Auswahl bei
Fu in Merſeburg, Durgſtraße.

Für Weihnachts Geſchenke paſſend
pfehle ich hiermit eine greße Auswahl praetiſcher Neiſe-Artikel, als: Koffer,en Schirmfutterale, Neiſeränzel und Taſchen zum Umhängen,

Geldtaſchen, Handtaſchen von Plüſch und Leder ſ. w. ſ. w.
Sämmtliche Waaren ſind aufs Vorzüglichſte in den neueſten Fagçons gearbeitet.

ich Pr. Halle a S., große Steinſtraße 8.

Be D ſtJ Miſert in der alten Poſt.
Echt Emmenthaler Schweizerkäſe,Bekanntmachung.

Ich beabſichtige meinen in de Lauchſtädter
Feldflur belegenen 12 Morgen 178 R. ent
haltenden Felbplan in der ſogenannken Wagen
Iange, von vorzüglicher Lage und guter Boden
vbeſchaffenheit, entweder im Ganzen ver in

kleineren Theilen, auf eDen 20. December
Mittags A Uhr

im Gaſthof zum „Skern“ zu Lauchſtädt zu
verkaufen und lade ich Kaufliebhaber mit dem
Bemerken ein, daß Auskunft über die näheren
vortheilhaften Bedingungen bei dem Herrn
Actuarius Rembe in Lauchſtädt einzu
holen iſt.
Die Witwe Reinhardt in Zangenberg.

40 Stuck fette Hammel und Schaafe ſehen
zum Verkauf bei L. Voigt in Swafſtedt.

Jungmeiſter S Zeiſing, Leipzigerſtr. 91.

extra ſchöne Limburg. Sahnenkäſe em
pfehlen in Laiben Kiſten und ausgeſchnitten
billigſt Jungmeiſter Jeiſing.

Eingegoſſene Bamberger Schmelz-
butter, beſte friſche Thüringer Salz-
butter billigſt bei

Jung meiſter S Zeiſing.
Schöne Gebirgs Preißelsbeeren in

kl. Fäſſern, neuen Genueſer Citronat,
Citronen, Capern, Sardellen, marin.
Heringe offer.

Steintspfe, Milchſalten, irdene Geſchirre,
Spielwaaren ſowie beſten Hamburger Pho

Diemitz.
Heute Sonntag Concert und fri

ſche Pfannkuchen.

S Crollwitz.
Sonntag den 5. Decbr. Tanzmuſtk,

wozu freundlichſt einladet Nette.
Bad Wittekind e.

Sonntag den 5. December
Ueoncert,Anfang Uhr. E. John,Stadtmuſikdirector.

Weintraube.
Heute Sonntag den 5. December:

GomCer t
unter Mitwirkung der

Steirrmärker Uationalſänger
in ihrem NMationa!costiim

Joh. Bamberger und Frau Math.
Eiſenmann und Jithermeiſter

Gſchwandter.
Anfang 3 Uhr. (Entrée 2

E. John, Stadtmuſikdirector.
Magdeburger Bahnhof.
Heute Sonntag den 5. Oecember:

Concert
unter Mitwirkung der

Striermärker Nalionalſänger

ün ihrem Nationalkostiüm,
Anfang Uhr (Entrée 2

E. John, Stadtmuſikdirector.
Zladt- Cheater in Halle.

J Acte Vorſtellung im l. Abonnement.
Sonntag den 5 Decbr. zum zweiten Male:

Berlin wie es weint und lacht,
Volksſtück mit Geſang in 3 Akten und 10
Bildern von Kaliſch, Muſik von Con
radi.

Montag den 6. December (nen einſtudirt):
Prinz Eugen der edle Nitter, ko
miſche Oper in 3 Akten von G. Schmidt.

Wunderlich.
Um vielfachen an mich ergangenen Aufforde

rungen zu entſprechen, habe ich mich entſchloſe
ſen, einen Cyclus von

Drei Vorleſungen

über aEgypten
zu halten und zwar

Freitag den 10. December:
über die ägyptiſchen Denkmäler,

Montag den 13. Oecember
über Sitten u. Gebräuche der heutigen Egypter,

Mittwoch den 15. December
über Stellung und Leben der Europäer

in Egypten
Zeit u. Ort Abends 6 Uhr im Saale des

e Kronprinzen alteAußer einer in Umlauf geſetzten Subſcrip
tionsliſte liegt eine ſolche auch in der Buch
handlung der Herren Schroedel S Simon
aus für Diejenigen, denen erſtere aus Verſehen
nicht zugekommen ſein ſollte, ſowie für die

Herren Studirenden eHalle, den 3 Decbr. 1858.
Br. Reil.

Familien Nachrichten.
Verlobungs- Anzeige.

Jhre Verlobung zeigen lieben Verwandten
und Bekannten nur auf dieſem Wege ſtatt je
der beſondern Meldung hiermit an

Fanny Hartwig.
togéne, waſſerhell empftehlt

C. F. Sohſt in Als leben.
GebauerSchweiſchte ſche Buchdruckerei in Halle

Friedrich Hänzſchel.
Eisleben, den 2. Decbr 1858
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Beilage zu Nr. 295. der Halliſchen Zeitung (im G. Schwetſchde ſchen Perlage)

h vAbgang We Aplcunſte d. Pisen bahn Ztes im Male

e 6, Mrg. 2) 79, Mr. 5) 112 Vrin. rn 5)I Neum. 6) 4/,Nohm. 7) 7 Ab. 8) 88/, Ab. 9) 10, Ab.61PZIS 39 Arge h 72, du 12 ehe Nehm.

c z h. 15) 16) 846. bDie ZögerNre 358 und (Schnellzge) sowie Nur 559 und s Berg
sonenzüge) halten zwischen Halle nnd Leipzig nicht an die Züge Nu T. 4 o
I2 16 (GGüterzüge mit Persatenbetferderuat) Halten auch bei Gröbers

e M sSSehen Halle u. Schkeuditz) an e f12

Abg. nach
Ank. von

77, MArg. 2) 9 Vrm. 3)12 Nohm. 4) 62/, Ab,
M d b 5) 8 Ab. (ubern. in Cöthen). 6)10ag e urg 7) 6 Mrg. (nat in Gochen überte Mrg. 9)

r M i rm 10) I Nechm. 11) 7 Ab. 12) 827, Ab
Nr. 1 (Sehuellzug) alte zwischen Halles nach Magdebarg nur bei Cöther, der
Saale u, Schönebeck aus Arz I2 (Schnellzug) und Nr. 10 (Personenzug) halten
zwischen Magdeburg und Halle nur bei Cöthen an; Nr. 6 (Personenzug) hält
2wischen Halle und Magdeburg bei Gnadau nicht an Nr. 2, 5, 7,9 u. II Hal

ten aneht bei Westerhüsen, Wulffen, Gr. Weissandt u. Niemberg an,
Bei Se dorf wird auf dem Göurs von Halle Hach Magdeburg (resp. Berlin
um 995 10 Vorm. Nachm. 6 7 8 V. Abends u. II D.Nachts. auf dem Cours von Magdeburg (resp. Berlin) nach Halle 5 7 U. Morg,

97 Morm. 69 U bends angehalten
Abs. n In S Mr. 2) 99, r 3) Nehm,Ank. von e III Arie Vrm. 5) 44eNehm. 10e Ab. n
Sämmtliche 6 Zge (Govon Nr. I nd 4 Sehnellzäge sind) weehseln in Cöthen
die Wagen nicht. Nr. I und 5 halten zwischen Halle und Cöthen nicht an.
Ausserdem hat noch der 65 D. Abds. von hier nach Magdeburg abgehende Zug

in. Cöthen Anschluss nach Berlin äbernaehtet jedoch in Wittenberg

Abg. nach
Ank. von

Mrg. 2)8 Arg. 3) Vrot. 4) I Nohm 5) 7 Ab.

e ſü t 10 b rAnk. von r r 7) 3 Morg. 8) 77 Morg. 9) 129, Nachm. 10) 49, Nachm.

z 59, Nachm. 12) 97 Ab.Nre s (Personenzug) fährt bis Gtofha, die übrigen Züge bis Misennaeh resp.
Gerstangen, wo Nr. 4 Personenzgug) Anschluss nach Cassel, Nr. 3u. 6

helle Ansehluss n. Cassel u. Frankfurt g. M. haben.
Nr. 12 freffen zugleich von Gotha isenach resp Gerstungen,Nr. 190 von Cassel, Nr. Zu II von Cassel u. Frankfurt a. I. hier ein
Nr. 21 8, 10 12 Sind Personenzuge, Nr. T u 9 Güterzäge mit Perso-
nenbelotaetnue, Nr. 3, 6, 7 II Sehellzüge letztere halten bei Cösen, Sulza,
Vieselbach, Dietendorf, Fröttstedt und Herleshausen nicht an, auch findet bei den-
sehen Keine Personenbeförderung in III. Wagenklasse statt. Die für einen Tag

2

t 7 Biersonen gel do a ger ue en 8ehnellzügevon Halle nach Klasse [Klasse Klasse I. Kl. U. Kl. III. I.
er

eip rig I 27 18 nene 6 16Magdebarganeen i 127 iBerlin e 322 226 6 4 322 6 226rtate 325 5 ar 2 15 Sin Tage hin u. zurück 325 2 11 tSonntags hin u. zurück -.2 22 sEKisenaehgege 25 3 9 217 618 326in 1 Tage hin u zurück 525 319
Sonntags hin u. zurück 312 l eGassete da 46 103 e 614Vra nur Meer 827. 628 I 9128 n

Abgehende, Personenposten von alle
nach Nordhausen täglich 9 Uhr Vorm. u. 12 U. Nachts nach Erfurt tfäg-

ieh 7 V. Abds. nach Kisleben tägl. 3 Nachm. Sonntag 5 D. Nachm.
nach Wettin tägl. 5 U. Nachm. Sonntag 5 D. Nachm., nach Delitz s ch tägl.

Nehme Hach Cönnern täglich 5 V. Nehw. nach Sehrs plau Diens-
tage Donnerstag Sonnabend 4 V. u. Sonntag Nachm. 5- V. nach Löbejün
tägl. 5 Nachmittag

Ankommende Peérsonenposten in alle
P Fon Nrahausen täglich 55 D. Morg. u. 3 V. Nachm. von Prfurt tägl.

Morg. von Cönnern tägl. 7 0. Morg. von Wettin tägl. 8 U. Morg.
von Delitzseh tägl. 75/, V. Morg. von Eisleben tägl. 10 10 Min. Vorm.
won Senhraplau Dienstag Dénnerstag, Sonnabend und Sonntag 9 U Vor

„xon, Löbejün tägl. 8 U. 30 Min. Morgens z
Fahrpreise. Cours nach Nordhausen (pr. Meile 7 Bis Lan-

genbögen (2 M.) 14 Eisleben (A I Sangerhausen (77 M
20 Rossla M. 21 6 Nordhausen (I2 M 2ää-Gours nach Delit es c (pr. M. 6 Bis Brehna M 15 Delitzseh
(35 M. Cours nach Klsleben (pr. M. 6 999): Bis Uangenbogen
(2 12 i Eisleben (A M.) 27 Cours nach Schraplag (pr. Meile
6. Bis eutschenthal (1 M. 10 Sehraplau (3 M. I8 Coursnach Wetttun (pr. M. 5 Bis Wettin (29 M. 13 O0urs Nach L ö-
bie j. pr. Bis Uöbeſün (2 13 Cours mach. Cönnern(pr.- M. 5 999 Bis Gönnern (3 17 Gours nach Erfurt (pr. Meile
7 Bis Kauehstädt (2 M. 14 Schaffstädt (3 21. Qaeerfart

M.) Artern (791 1 24 Heldrungen2 Sachsenburg 2 Kindelbrüek (o159 Weissensee (1I15 Gebesee (13 M. 6löſte Retour Billets haben fär die Sohnellzüge Keine Gültigkeilt. Erfurt (i6 M. 3 23

Bekanntmachungen.

Konkurs-Eroffnung.
Königl. Kreisgericht zu Halle a/S.

S Abtheilung e Sden 1. December 1858 Vormittags 12 Uhr.
Ueber das r des Holzhändlers

Ehriſticen Auguſt Roſahl zu Schiep
zig iſt der kaufmänniſche Konkurs im abge
kürzten erfahren eröffnet. und der Tag der
Zahlungseinſtellung auf den 1. December 1858

feſtgeſetzt worden.
Zum einſtweiligen Verwalter der Maſſe iſt

der Juſtizrath Schede hier beſtellt. Die
Gläubiger des Gemeinſchuldners werden auf
gefordert in dem nung
auf den 16. Dec. I858 Vormittags 11 Uhr
vor dem Kommiſſar Wenn KreisgerichtsRath
Freund im Gerichtsge äuder ASreppe voch,ne Nr. s äberahmten Seine die Er

klärungen über ihre Vorſchläge zur Beſtellung
des definitiven Verwalters abzugeben.

Allen welche von dem Gemeinſchuüldner
etwas an Geld Papieren oder anderen Sa
echen in Beſitz oder Gewahrſam haben oderwelche ihm e Sealſchu en wird aufgegeben,

nichts an denſelben zu verabfolgen oder zu zah
len vielmehr von dem Beſitz der Gegenſtande
bis zum 3. Januar 1859 einſchließlich dem Ge
richt oder dem Verwalter der Maſſe Anzeige
zu machen und Alles mit Vorbehalt ihrer
etwanigen Rechte, ebendahin zur Konkursmaſſe
abzultefern. Pandinhaber und andere mit den
ſelben gleichberechtigte Glaubiger des Gemein
ſchuldners haben von den in ihrem Beſitz be
findlichen Pfandſtücken nur Anzeige zu machen.
Zugleich werden alle Diejenigen welche an

die Maſſe Anſprüche als Konkursglaäubiger ma
chen wollen hierdurch aufgefordert ihre An
ſprüche dieſelben mögen bereits rechtshängig
ſein oder nicht, mit dem dafür verlangten Vor
recht. bis zum 3. Januar 1859 ausſchließ
ich bei uns ſchriftlich oder zu Protokoll anzu
milden Und demnächſt zur Prüfung der ſammt
lichen innerhalb der gedachten Friſt angemelde
ten Forderungen ſowie nach Befinden zur Be
ſtellung des Sefinitiven Verwaltungsperſonals
auf den 26. Januar 1859 Vormitt o

vor dem Kommiſſar Herrn Kreisgerichts Rath
Freund im Gerichtsgebäude, Treppe hoch,
Zimmer Nr. S zu erſcheinen.

Wer ſeine Anmeldung ſchriftlich einreicht,
hat eine Abſchrift derſelben und ihrer Anlagen

vetz fügenJeder Glaubiger welcher nicht in unſerm
Amtsbezirke ſeinen Wohnſitz hat, muß bei der
Anmeldung ſeiner Forderung einen am hieſi
gen Orte wohnhaften oder zur Praxis bei uns
berechtigten auswärtigen Bevollmächtigten be
ſtellen und zu den Akten anzeigen. Denjeni
gen welchen es hier an Bekanntſchaft fehlt
werden die Rechtsanwälte v. Bieren, Fie
biger, Seeligmüller, Fritſch, RNie
mer, Goedecke und Wilke zu Sachwal
tern vorgeſchlagen. t

Bekanntmachung.
Jn dem über das Vermögen des Kaufmanns

Friedrich Auguſt Behr hier eröffneten
Concurſe iſt der Rechtsanwalt Haſſert hier

worden. s nsDelitz ſich den 29. Novbr. 1858. g
Königl. Kreis- Gericht I. Abtheilung

Auf ein Rittergut werden 11,300 auf
ein bäuerliches Grundſtück 10,000 gegen
ſichere Hypothek zu keihen geſucht.

Seeligmüller, Rechts Anwalt.
Gärtner geſucht. Auf dem Domainen

Amte Artern findet ein verdeiratheter Gärt

und Blumenzucht erfahren und darüber genü

ditigungen zum 1. Januar F. J Stellung
Grundſtücks Verkauf.

Das Grundſtück Nr. 15 im Dorfe Teuditz
bei Dürrenberg beſtehend aus. Haus, Hof,
Scheune Ställen mit eirea 141 Morgen Feld,
iſt zim Ganzen oder einzeln ſofort aus freier
Hand baldigſt zu verkaufen.

Zum Abbohren einiger ſehr günſtig gelege
ner größerer Braunkohlenfelder im Alt und

Neupreuß. ſucht man Theilnehmer Gef, Off.
wolle man sub A. M. 3 an Hrn. E. Stück
rath in der Expedition d. Ztg. zur Weiter
beförderung franeo einſenden-

zum definitiven Verwalter der Maſſe ernannt

ner, welcher in dem Gemüſebau s der Baum

gende Zeugniſſe aufweiſt unter günſtigen Be

Taubſtummen Anſtalt.
Für folgende Weihnachtsgeſchenke ſagen wir

den wärmſten Dank Von den Gemeinden Bit
terfeld i S Werlitzſch 19 u Möl-
bitz I Backleben I. Reinsdorf
2 8 Mangfeld 2 Burgſtaden16 6 Pebles 16 6 Röſen3 12 6 Baumersroda Gleina
b. Freib. 23 3 Ziegelrode 1 3
Döſſel 1 9 10 Dobitz 2 3
Mötzlich 1 15 Tornau 9 6Zöberitz 4 6 Maſchwitz 23 Braſch
witz 3 Wörmlitz 1 1 Aftrungen
1 e 6 Windehauſen 1. Goldſchau
2 Geußnitz 16 6 Gleina b. Zeitz

Zettweil 14 3 Rippicha 12
Hrn Paſt. J. S. und Er G in Helitz a/S.
A. Hrn. Cant. J. daſelbſt1 Von den Schulkindern zu Delitz a/S.
mit Lochau 22 8 Von den Schulkin
dern in Nählitz Frl. A. hier 1
Vom Schiedsamte des 7. Bezirks aus d. Ver
gleiche S. B. 13 und Fr. A. v G. 3
z. Weihnachtsbeſcheerung d. armen Taubſt.
Halle, d. 1. Hecember 1858. Klotz.
Zwei Stämme Langholz ſind mir heute Mor

gen zugeſchwommen. Der rechtmäßige Eigen
thümer kann ſte in Empfang nehmen beimSchiffseigner Friedrich Ackermann.

Für Katholiken
Das Werk: InDas Kitt Jeſn

Tempel des frommen Herzens
Ein katholiſches Erbauungsbuch für die häus
liche Andacht in 365 Betrachtungen oder des
evangeliſchen Jahres 2te durchgeſehene und

illuſtrirte Ausgabe

Von J. P. Silbert.Mit 12 Kupfertafeln gr. 4. geh.
(Prän. Preis v

iſt für bei uns zu haben.W refler ſche Buchhanblüng.
Ein tüchtige Okonomie- Verwalter in ge

ſetzten Jahren welcher gute Akteſte vorzeigen
kann, ſucht zu Neujahr eine Stelle durch

Frau Schaaſ, Rittergaſſe Nr. 11.



I

2 Tauſend Thaler zur erſten und alleinigen

Dienstag denUhr verſteigere ich gr. Ulrichsſtr. Nre 18 aus

einem i eireas n
Seondt Abe Cent

c
Die Anführe von Kohle von der Grube

„Theodor“ bei Ammendorf nach unſeren
Formplätzen hierſelbſt ſoll an den Mindeſtfor
dernden vergeben werden. Hierzu haben wir

Termin auf lDonnerstag den 9 December e
Vormittags 8 Uhrin unſerm Coinptoir Brüderſtraße g. 16

hierſelbſt anberaumt wozu wir Unterneh
mungsluſtige hiermit einladen.
Halle a/S. den 8. December 1888

Die Direction
der Sachſiſch Thüringiſchen Actien Geſellſchaft

für Braunkohlen Verwerthung
Ein großes ſchönes maſſives Wohnhaus,

welches 23 Stuben, 8 Kammern 2 Pferde
We 2 Torfſtalle, 3 andere Stante, Wagen
remiſe,

Brunnen enthält in der Nähe der Eiſenbahn
gelegen und zu verſchiedenen Geſchäſten paß

ſend, iſt ſofort zu verkaufen. Ein Theil der
Kaufgelder kann darauf ſtehen bleiben. Nahe
res erfährt man gr. Brauhausgaſſe Nr. G eine
c hoch t in den Mittagsſtunden

Ein kleines Landg ut
mit huten Wohn und S egerenden i
und einigen 60 Morgen guten Landereien incl.
15 bis 16

ieſen und ein Holzſteck (Hochwald) iſt unter
vortheilhaften Bedingungen zu verkaufen und.
ſofort zu übernehmen.Näheres theilt im Auftrage des Beſitzers

mit, der PvattSeaetgi Schwer zu San
gerbhauſen SZum 1 Januar wird an ein hieſiges Haus

Hypothek geſucht. Auskunft ertheilt Leipßiger
ſtraße 21 Parterre

Halle, im December 1858.
Dieſenigen, welche Der nkangſt bier verſtor

benen verw. Maurermeiſter Bothfeld ner ver m ſow dein welche
n
mir zu melden.

Halke, den 1. Oecember 1858.E. König, Halle K. 12
Ein Backhaus wird ſofort verkauft oder ver

pachtet durch den Böttchermeiſter Schimpf
in Schaafſtedt.

Meine Schmiede, gr. Steinſtraße Nr. 32
ſt 5 v achten, auch das Grundſtück zu ver

ann April 1859, nach Umſtänden See bezogen werden.

Halle. Schumann.
Ein fettes Schwein eht zu verkaufen An

Giebichenſtein bei Waſſermann.
53 gute Arbeitspferde ein und zweiſpaännig
zu fahren, ſtehen zu verkaufen Magdeburger
Chauffee Nr. 17 im Nebengebaude bei. Voltze.

Eine neumiſchende Kuh mit dem les ſteht

zum Verkauf in Beeſen E. Nr.Eine fette Kuh und zwei fette Sewene

ſind zu verkaufen bei Jordan in Nauen
dorf bei Löbrfün tet

Windſpiele reine S Raſſe werden billigſt

verkauft kl. Brauhausgaſſe Nr. 21.

Waſſerglas

bei Ferd. Hille.Aecht Serſſhen Malzzneker bei

Ferd. Hille.
Der Wiacnhswaaren, TafelChrist ham d Kinderitent-

hen in allen Gattnngen empfiehlt billigst

e d. Mts Vormitt.

E. Fr. Stock in Eckartsberga

große Boden mehrere Bodenkammern, Garten Hof Waſchhaus, Keller und

a r

nforder gen an di eſelbe haben fordere
durch a f„ ſteh innerhalb 14 Sach bei

gen, gute achromatiſche Operngutker

tn wen n Ang. zu Steinr e Drei Millionen Khaler Preuß Court
a h den auf den Grundſatz der gegenſeitigen Beerbang der in demſelben Lade gen

c borenen Kinder gebauten Kinder Verſorgungs Kaſſen
der Germania können alle ſeit 1846 incl. geborenen Kinder auch bis Ende December 1858

eingeſchrieben werden. Die zu zahlenden Beiträge ſind geringer wenn der Beitritt bis
Ende December 1858 erfolgt als wenn dies erſt ſpäter geſchieht. Zur Vermittelung von Zeichnungen zu dieſen Kinder Verſorgungs Kaſſen welche ſich beſonders auch zu Weihnachts
alen a eignen ſowie zur Vermittelung aller Verſicherungen auf den Todesfall und den

bensfall werden dnpfohien
die Herren AgentenFriedr. Lüddecke in Ar ler v a H. Baege in Merſeburg

Lehrer Moſebach in Eilenburg i Ferber Comp. in Naumbung.
E. Gräſenhan in Eisleben. Fr Nieolai in Pret ſche

Alb Börſch in QuerfurtFriedrich Müller in Stolberg.
Gottfr. Crucins in Schmiedeberg.

e Rector F. G. Held in Wallhauſſen.
f a F. A. Köppe in Wittenberg
C. F. Sueſt in Weißenfels.

Auguſt Kuhſuſe in Lützen Buchhändler J. H. Webel in e
Halle i November 18588.Der Haupt Agent Oscar iecke zu Halle Saale uns

Franckenſtraſße Nr. F.
Kerndorffer Profeſor, Handbuch der Redekunſt. Mit einer Muſter

ſammlang von Lehrvporträgen, Gelegenheitsreden, Arademiſche und
Schulreden, zu mündlichen und auch ſchriftlichen Vorträgen geeignet. 20 Sgr.Roſener, Fr. die Kunſt ſich in einigen Tagen zum brauchbaren Feldmeſſer

auszubilden, um Felder mit leichter Mühe auszumeſſen 10 Sgr.Rump, A. der Stadtverordnete. Ein Rathgeber in Gommmal Verwal
tungs Angelegenheiten mit den wichtigſten Communal Geſetzen.

Haufmann C. Riedel in Halle.
Kauſmann I. VFriütsch in Halle.
J. Kerſten in Herzberg
A. Kleinholz in Löbejün
F. A. Lehmann in Liebenwerda.

belgedichte Polterabendſcherze, Stamm her und Geſellſchafts

Räthſel. Achte verb. Aufl Sgr.Vorräthig bei Sonroedel stinon in Halle a ben Reichare
in Eisleben e wer Senat in Eilenburg

ſche Wallnüſſein Etrn. billigſt 20 So für 1. empfiehlt
Mrfeckv. Manbdert, Alter Markt.

e Gigarren 28 Stüe empfiehltSpringer
Sike Mechierieim n 9, 7 und v M empftehlt

Springer Schmeerſtraße Nr. 12.

s Wogen alte ſind Pr. eſt H efe!
zu verkaufen beim Gutsbeſitzere Pouch in Landsberg g. e Ach Hanhurger u. inländiſche, beide Sorten

nur in längſt anerkannt vorzüglich gährungss

T

Reparaturen in Schilbkröt Horn u. Elfen kräftiger Zualtat empfiehltedei dem San
bein Kämmen werden ſauber gemacht Fleckinger, KammmacherMeiſter, kl. Sandverg 11. tum täglich friſch Reerholdt.e e g ken feinſten Fafn en tim Gaſthof zur goldenen Roſe

SBrillen, Lorgnetten mit den feinſten Faſſüne re universel,ſpektive, Fernröhre, gutgearbeitete Reißzeuge den heftigſten Zahnſchmerz r zu deren
Den Thermometer Gläſer und Bilder à Fl. e 5 an weiſung 8 empfiehlt
zu Guckkaſten u. ne zem Plebh e Menge Schmeerſngbe, Nr. 86
Schmeerſtraße Nr. 2 E. Erothe. War Reichel in Eisleben. o

Ergebenſte Anzeige Ausverkauf
Ich erlaube mir einem hochgeehrten Publi einer Partie Herren Ch miſets, ſo wie

i

kaufe, als e et von 2 an, R äolph Strauss in Leipzig.

nete Kragen von A. 6 Eine Partie zu empfiehlt ars e De ehStiefelbänder à Dutzend W ſeidene Bänder, drückeret, kl. Sinn S

Röcke, geſtickte Röcke, Mulls, Kiſchdecken in ſeife empfiehlt billiggt Otto Thieme.

Bei Zuſicherung reeller und pünktlicher Bedie ausgewogen villigſt ben Otto Thieme

ter k täglich friſch bei Fie s e e Eine Kohlenhöhle verkauft HerH. J. Arnoldächt ung Seifenfabrikant in Halle a,8.

kum hiermit ergebenſt anzuzeigen, daß ich eine verſchiedener Stickereien als Garnituren
Partie zurückgeſetzter Waaren ſehr billig ver e Striche e. bei

Vorhemden von 2 an, e von Brühl. Nr. 15.1 an, Damenkragen von I aufgezeich Viett ne n ar 88 er ten etc.

rückgeſetzte wollene Handſchuh von an,Molgghageen von 2 an. Billige Zwirn geſchenk Böseunbe
Cravatten in Seide und Wolle Verſchiedene Seſte reine u auch Ober

Reſter in wollenen Stoſfen Aufgezeichnete ſchaalſeife und echt Lindener Wachs

weiß und bunt, Gardinenzeug, getupften Mull, ecklenburger Tiſchbutter uSpitzen und andere dergleichen Gegenſtände b a e chm ehentt er V el und

nung empfiehlt ſich2 E. W. kleine Ulrichsſtraße Nr. 29. (01 426 a outojg a O uuvavg
29 auch zatav gen an ung

ſcher, Freudenplan Nr. und MarkttagsStand an der Mnleneieto her gegenüber. O renſtraße Nr. r

22 Sr.182 its- und JuMoigen vorzügliche zweiſchürige Schellhorn, Fr., 120 auserleſene Geburtstags-, Hochze und J

Kte

e 3 2 2

S

e S

8 25 e



Jn Ad. Becher's Verlag in Stuttgart ſind ſoeben erſchienen und durch alle

alle v Schrocedelſolide Buchhandlungen zu Beziehen Am

Simonn Binen Alhum ſüt Damen.
Eine Anleitung zur Erziehung der ſchönſten Modeblumen in jeder

Jahreszeit, mit vorausgehender Erörterung über die Natur
Sz 3 Ker Pflanzen

Erfolgreiche Blumenzucht in Jimmer und Garten ſetzt eine Bekanntſchaft mit den
Lebensgeſetzen der Pflanzen und mit den vielfältigen Erfahrungen der Blumiſtik voraus,
welche dieſes Album auf die entſprechendſte Weiſe mittheilt. Die gemüthreiche Dar
ſtellung, die fein gemalten Kupfertafeln und die übrige prachtvolle Ausſtattung eignen
es zu einer ſchätzbaren Gabe für Damen wie ſie zu ſo billigem Preife noch nicht

boten wurde.

n Mit S evlorirten Tafeln, zPreis, in rothen Leinwandband mit reicher Goldverzierung an fl. 24 Er. 31thlr.

Siebente Auflage

Vollſtändig in

A.

Weihnaehtsgeschenk für jeden Stand und jedes Alter!

S Vraunſchweig. Bei C. A. Schwetſchke. und SoW. Bruhn) iſt ren erſchienen und ne hen
Male in ter Pfetfterschen Rschhandlung, zu haben

G. L. Blance'so

a Handbuch des Wiſſenswürdigſten
aus derNatur und Geſchichte oder Erde

und ihrer nZum Gebrauch beim Unterricht in Schulen und Familien, vorzüglich
für Hauslehrer auf dem Lande, ſowie zum Selbſtunterricht-

ewohner.

durchgeſehen berichtigt. fortgeſetzt und vermehrt. von

Dieſterweg-
Mit über 100 Holzſchnitten.Z. Bänden, broſch. à 5. Thlr. gebunden in gllegge

riſchem Leinwanddeckel à 6 Thlr. eest

Ein„weltlich Geſangbuch
zunächſt beſtimmt für den heiteren und ernſten Gebrauch
der ſtudirenden Jugend, nicht minder aber weit und breit
geſchäht und heimiſch geworden in lebensfrohen Kreiſen
aller Stände das einige Monate hindurch zum Bedauern
ſeiner zahlreichen Liebhaber nicht mehr erhältlich war. iſt
nunmehr in reich vermehrter zweiter Auflage un
ter dem Titel

Göpel's deutſches
Fieder- und Commers Huch.

Sammlung von über 700 der beliebteſten Lie
der mit ihren Singweiſen in mehrſt. Bearbeit.
hrsg. von Th. Täglichs beck und J. Mül-
eiſen. 58 Bog. II. u. 916 Seiten.)

Geh. Preis 1 Thlr 18 Sgr.

Verlag von Karl Göpel in Stuttgart.
erſchienen und in allen Buchhandlungen wieder zu erhal
ten. Wie ſchon bisher vermöge der Vollſtändigkeit und
Mannigfaltigkeit ſeines Jnhalts, ſeiner gefälligen und esr
recten Ausſtattung und ſeines verhältnißmäßig unüber
troffen wohlfeilen Preiſes, ſo hat es nunmehr umſoweni

ſeines gleichen nachdem es eine Vermehrung um 15
ogen und um 220 Nummern terxtlich und mufſikaliſch in

tereſſanten und pikanten Jnhalts erhalten und läßt ohne
Frage alle Concurrenten älteren und neueren Urſprungs
weit hinter ſich zurück.

Sammlern oder Genoſſenſchaften welche auf einmal
mind s 10 l treſp. 20 Exemplare beſtellen bewilligt die
Verlagshandlung um reſp. geminderte Partie
Baarpreiſe auch liefe

vänden mit eiblematiſchen Verzierungen, die ſich zu
Ftpy allen M geſchenter

eignen und berechnet für den Einband? in engl. Cam
vbric 15 Sgr. in ächtem Marocco 27 Sgr.
Schweins eder Thlr. 2 Sgr. z die beiden Einbände
in Leder leßterer etwas durchaus Neues und Origi
nelle s werden ſich unter den einem ſolchen Buche mit
unter zugemutheten Strapazen als unverwüſtlich bewähren. an Empfang zahlreicher Aufträge und prompter

Ausführungderſelben empfiehlt ſich die Heersehe

Buchhandl, und Sohroedel Sſ-
monm in MallIe.

15. 15. Schülershof. 15. 15.
Das ſchon anerkannte bijllige Kleidermagazin

empfiehlt außer allen Arten Herren Kleider,
Jacken c. c. Herren Tuch und Plüſchmützen
von 5 an und feine franzöſiſche Glace
Handſchuh für Herren und Damen zus

echt polnischen Jüden Bittern nagh. IIey-
mann Warnschauer, fabricirt von

W iüüinetenberga& Sohn.
Ein tüchtiges Mädchen für Küche und Halls-

arbeit findet den 1. Januar einen Dienſt
a Markt Nr. 9, 2 Treypen hoch

200 ſind ſofort auszuleihen Trödel Nr. 5
beim Barbierherrn Rüſfer.
Ein Kellnerburſche. ſucht ein Engagement
Näheres kleine Steinſtraße Nr. 3, 1 Treppe.

Auf einem Rittergute in der Nähe von
Halle findet ein nicht zu junger Verwalter,
der auch mit Rechnungsſachen umzügehen weiß
gute Stellung. Bewerber wollen ihre Adreſſen
mit Angabe ihrer Verhältniſſe unter der Chiffre
R. B. bei Ed. Stückrath in der Expedition
dieſer Zeitung niederlegen

Geſucht wird für ein Material und Eiſen
Geſchäft zum 1. Januar ein gut empfohlener
m PFraneo Offerten X 10 poste rest.

alle g. S

et hiefelbe auf ausdrückliche Seſtellung Exemplare d rſherch Keleenten re re cln e

in

Prönner's Fleckenwaſſer,
e namentlich zum Waſchen der

G Glacé Handſchuhe in Gläſern
d d 6 und 2 und ine Weinflaſchen à 1. ächt

Carl Haring,
Neunhauſer Nr. 5.

Wir empfingen eine Partie Ausſchufſz
Cigarren in ſehr ſchöner Waare und empfeh
len dieſelben zu folgenden Preiſen

Domingo mit Brasil 25 Stück 5,
Ambalems 25 Stück 6

Friedmann G. Co.,
Leipzigerſtraße Nr. 110

Sauerkohl Pfeffer und Senfgurken und
röthe Rüben empfiehlt billigſt

N. Hohndorf Alter Markt 15.
Neue Kraut und Rübenmaſchinen, dreier

lei Sorten, ſtehen zum Verkauf bei
dem Schmiedemeiſter Koch in Dieskau

Schmalz
Amerik. u Ungar empfehle in Original wie
in kleineren Gebinden billigſt.

Leop. Kühling.,gr Steinſtr. 73 u. Markt 15.
Havanna Honig

ausgezeichneter Qualite, einpfiehlt bei jedem
Quantum Leop. Mühling.

gr. Steinſtr. 73 u. Markt 15.
Haſelnüſſe, neue bei

Ernſt Voigt.
Weihnachts Ausſtellung

S Th. Artev JS in MüchelnS empfiehlt in reicher Auswahl die fein
Väſten Galanterie-, Kurz Leder und

S

W
zSpielwaaren, ſowie alle Sorten Ge
ſang, Schul Contos und Notiz
bücher u ſe w.

St. obrg neaavbhr9
Schulpforta.

Ein Erinnerungsblatt für alle Pfortenſer
und Freunde dieſer Anſtalt iſt von tüchtiger
Künſtlerhand nach den neueſten baulichen Ver
änderungen höchſt geſchmackvoll lithographirt

worden.
Das Blatt 18 hoch, 24 breit,

iſt vom 16. December d. J. durch alle Buch
und Kunſthandlungen zu beziehen und wird
als höchſt paſſendes Weihnachtszeſchenk hiermit
beſtens einpfohlen.

r Preis 1 15Auf Verlangen wird der Anſicht ein kleines
Schriftchen? Kurze geſchichtliche Darſtellung

der Landesſchule Pforta“
mit beigegeben. Preis 4

Reclam venior in Leipzig.
Jn einen ſtädtiſchen Haushalt

nvzasgsngg

0

n

wird zu Neujahr eine gebildete
Wirthſchafterin geſucht. Näheres
kleine Märkerſtraße Nr. 9.

e Jn derPfeſfferschen Buchhandiung
in Halle u. Calbe a/S. iſt zu haben
Carl Knoderer's, Beſitzer der Leder
fabrik zu Jillkirchen bei Strasburg, neue

wichtige Erfindung in der

Kohgerberei
oder der neuen Spar und Schnellgerbe
rei, nach welcher in kurzer Jeit und mit
großer Koſtenerſpaärniß ein ſehr gutes
lohgahres Leder herzuſtellen iſt. Aus dem
Franzöſiſchen von Dr. Chr. H. Schmidt
Verfaſſer des Handbuchs der Lohgerbe
rei, d. Handbuchs der Weißgerberei, der
Safſtianſabrikation und der Lederfärbe

kunſt. Geh. 12 8Das obige Werkchen giebt Kunde von einer
Erfindung, welche in der Lohgerberei Epoche
machen ja in dem bisherigen Verfahrungsarz
ten in Kurzem eine völlige Umwälzung hervor
rufen wird. Sachverſtändige haben ſich bereits
günſtig über dieſe Erfindung ausgeſprochen.
Sie gleicht an Einfachheit dem Ei des Colum
bus: mit Waſſer Lohe und Bewegung gerbt
nämlich H. Knoderer in kürzerer Seit
alle Leder gahr erlangt dabei ein beſſeres
Gewicht und vorzügliche Qualität.Die Erſparniß an Lohe allein beträgt 70 Pro
cent und diejenige an Zeit 85 Procent!

Skattarif,
Leitfaden für Jedermann, das ſondergleichen
vergnügliche deutſche Kartenſpiel Dausknirps
wenzel oder Skat den „„„Mäatador aller
Spiele ordnungsmäßig ausüben zu können
nebſt einem Gebührenverzeichniß zu den ver
ſchiedenen Spielarten. gr. 40. 15 Ngr. netto.

Vorräthig in derPſeſterschen ucohh. in Halle.
Für Känsttidehler 0. Hilettanten.

Im SIAHE s Kunstverlag in Wärzib u s
ist ergchienen, und zu haben in Male
in der Pfeffersehen Ruchhäll.-

AAnſterblätter
für

durchbrochene Holz- Galanterie-
Gegenstande.

Bine dammlung neuer Originalzeiehnunger

zu

Laubsägearbeitenéntworfen und gezeichnet von a rlo
Camponaro 1858. 12 Blatt.

Preis 1 Thlr.
fehlen ſieh durch ihre höchet ge-

olländiſcharten halben und ganzen Flaſchen desgl.
von f. Rum von Hrn. Joſef Sellner in
Düſſeldorf ſo wie f. Arac Rum und
Eonjae bei A. Perniee.

Ein erfahrener Verwalter, der geneigt iſt
eine erſte Verwalterſtelle gegen ein Gehalt von
250 zu übernehmen, wolle unter der Chiffre
A. Z. poste restante Stoess en und Beifü
gung der Atteſte ſeine Adreſſe r. niederlegen



Se ie Welhnehis- Ausſtellung

o den Hig s z bat u Adaine re d ern wollenen Roben

T
s

ten Etage n enerdon mir in meiner haun t Lager fertiger Damen Mäntel, Manteletts, Mantillen und e anreSte Etag e.
ich wir einem geehrten Hieſigen und auswärtigen Publikum bei möglichſt billiger Preisſtellung hierdurch ganz ergebenſt zu empfehlen.

See jeder Arr wird Prompt und a e von O. Schmalle, Schneidermeiſter r Damen.

vertanfe ich unter Aen abrikpreisen und eignen ß ch felde za

schöBCM, bilitsen Welhnachtegeschenken.
A. F. o in Halle a.urieehe Tücher etc. m ſeberbinden,

shawis, Cacghe- nez, Plaids und e empfiehlt in
Srosser Aus waht, beſtens M. CF. Helivig Solinger Slchlwadten- Handlun,

Bäarfußerſtraße dda zu n tzlichen Seaibnachtsge e ſchenken paſſend,
ihr Lager fein ſchneidender Tiſche Deſſert Dranchir-, Taſchen Feder,r Scheeren ar e. S mehr beſtens empfohlen.

e Getee nmel.a Hiesen reinen Getretde-Rüinwelt Bra hntw ein von feinstem Geschmack destilliren
wir aus de so mit Recht renommirten reinen Getreides Branntwein, den uns die Brennereien
des Harzes natgentliehrouedligburgeund Nordhausen jiefern und aus dem kräftigen,
frisehen Kümcwels gen unserer halleschen Gegend, ohne alle freimdartigen Beimischungen,
e dieses unser Pabrikat adeh den Srengsten Anforderungen entsprechen wird.

Die Flaschen ind t unserm Pelschaftversiegelt, tragen auf der Etiqaette unsere eigen-Wange Vaters ehriſt daran unser aehter Getretdes Kümuntet sogleich erkannt wélden
r Wir e genau prüfen ob e r Kenn zeichen Lorhonden sind.

i V h nr Für n S und itter vorEine große Auswahl Kleiderſtoffe von a h 15 Sgr. an,
feine Mir üſtre von 6 an, Baällkleider a. 2 Halb- Tibet von 6 an reine wolleneTibete in allen Faben von 12 an Zitz-Cattun von 3 paſſend zu Welhnachtsgeſchen

ken empfiehlt 22 G Hothau.
Woll Atlagkle er von 2 an Poil de Cherre à Shawls Tücher on 3

an Halb Sammet ächte Sämmete in allen Farben von an Poplin Kleider von
20 an Cravatten Sücher in reiner Wolle 5 ſeidene Cravatten Tücher, ſei

ne Taſchentücher von 1 an, Plüſche zu Beſten dutfelbel, und bemerke daß meinh Sonnabend r HotelSipügerſtraße r
e

hmeiner eaoreinasren Chogola den Fabrikate, verbunden
mit einem Lager einer Ohfnesfsehen Thees, ſowie Vanſie- a

e der d e große Steinſtraße Nr. 12 im Laden.

en t.Unſer in n Branhe kichhaltiges Lager von ABE und Bilderbuchern zum
Preiſe von 1 Groſchen bis 3 Jugendſchriften, ſchönwiſſenſ ftlichen (Gedichte Geſammtausgaben der Klaſſiket re geſchichtlichen, geographi Wer natur

geſchichtlichen e e Werken, Bibeln Geſang undErbanungsbüchern, Allanten, Schreib- und Jeichnen- Vorlagen, Koch
büchern, Volks-, Wand- und Termin- Kalendern einpfehlen wir für bevorſtehen
des Weihnachtsfeſt. der gütigen Beachtung

Weihnachtskataloge werden gratis ausgegeben.Ah orments nene in Halle.
Meine aufs Eleganteſte und Komſortabelſte eingerichtete

Weinſtube am Markt im öotel Garz. Börſehalte ich nebſt einem guten und preis würdigen Glas Wein C hieſi

gen und auswärtigen Publikum beſtens empfohlen G. ScChare.

Doppelt reetiſicirtes Vitterfelder Solaröl,beſtes Probukt in Geruchloſtgkeit, ſchönem Brennen und nicht frieren, von heute ab a Qu. s 9

ehe G. R e auch zu haben beie 5 G. Brecht, alter Martt.e i L. Eder, Schmeerſtraße

r J

Das kunſtliebende r
ſagt wir nicht darauf aufmerkſam zu ma

chen daß gegenwärtig in dem gütigſt vebwil
kigten Converſakions zimmer der hieſigen Mu
ſeum- Geſellſchaft mehrere treffliche Oelgemälde
zur unentgeltlichen Anſicht ausgeſtellt ſind. Es
ſind meiſterhaft aus gehn er ungen dreierCabinetsſtücke der hen en Lou e Galerie
nän lich

a) eines Portraits Se Skchetneiſter Wo

von Rembrandtz ib) eines Genrebildes d rohe e von
Geeuge neines Ecce homo von Gurde Reni.

Wir glauben das Jhtereſſe des Pablicums

nur noch zu ſteigern wenn Wir hervorheben,
daß die Arbeiten vongeinem talentvollen Schü
ler Anny Scheffers, unſerem früheren Mit

bürger Friedrich Anders herrühren, der
ſich gegenwärtig in Rom aufhält und nicht
abgeneigt iſt das eine oder das andere der
Bilder Liebhabern gegen annehmlige Gebote

käuflich zu überlaſſen X V. Z.
Zweite Vorleſungzu Beſten des Frauen Vereine für Armen

t Und Krankenpflege
Montag den December eAbends 6 Uhe im Saale Zum Kronprinzen.

e Vorſtand eMontag den e S
a n W Begere ger e

Anfang Abends 6 Uhr nEntrée für Damen 1 Herren
Mock Tourtle- Suppe.

heute Sonntag Abe von 6 Uhr an bei nG. Luetich
Ein Tewandter Kenner kann ſofort eine gute

Stelle erhalten Zu erfragen beim Oberkellner

in de einen Roſe. eur Nenverlobtel
Prüfet, wer ſich ewig bindetOb ſtch das ere i uDie Fe iſt e
Familien Nachrichten
Heute et de en Mengen und

e Leiden unſere gute Gattin und Mut
ter, Erneſtine Schröter geb. Giegold
Verwandten nd Freunden theilen wir vieſe
ſchmerzliche Nachricht mit und bitten um ſtil
les Beileid

Brehna, den 3. December 1858
Friedrich Schröter Kaufmann.

Anna t e 00
Marttherthte
Halle ven 4. DeceDie helſen Woche hat für Gene e e Verän

derung gebracht doch iſt der Verkehr mehr ſchleppend als
leicht da die Inhaber von auswärtigen Sendungen nur
ſelten in die weſentlich villigern Gebote eingehen wäh
rend Käufer deren Forderungen nur für dringlichen Be
darf bewilligen. Von Auswärts ſind die Offerten von fein
ner Waare im Abnehmen dagegen mehren ſich die Zu
fuhren in untergeordneten Qualitäten. aus der Umgebung.
Weizen von letzter Gattung 48 50, auswärtige reele
Oaul. 60 66, f. alter 70 bezahlt Roggen preishaltend 52 53, neuer 4246 Herſte 42 45,
hieſ. 36 38 Hafer 33 35 leichte Sorten 25F. Weiſe, gr. KlausſtraßeTh. Düwert, Leipzigerſtraße

GebanterSchwetſchke' ſche Birehhritckoret in Halle.

32 KRübol ſeit 199 verlangt
für Bedarf bezablt

74
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